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Norwort .

Durch die Gemeindeordnung von 1831 , und die Verordnungen vom 2. April 1833 , Reggsbl . 1833 Nr . 15 ,

dann vom 26 . Oktober 1835 . Reggsbl . 1835 . Nr . 53 ſind die Gebühren der Gemeindebeamten neu regulirt , manche

früher ſtattgefundene theils weggefallen , theilt erhöht und theils vermindert worden , ſo daß eine anſchauliche Zuſam⸗

menſtellung derſelben nicht nur eine willkommene Erſcheinung ſeyn , ſondern ſelbſt als ein Bedürfniß anerkannt wer⸗

den wird , was uns auch häufige Anfragen beweiſen , und um denſelben ſo wie gewiß den Wünſchen aller unſerer Le⸗

ſer zu begegnen , geben wir das nachfolgende Regulativ , indem der honette Mann nicht will , was ihm nicht zu⸗

ſteht , aber auch dasjenige nicht zurücklaſſen , was ihm die Geſetze für ſeine Zeitaufopferung beſtimmen . Denn man

kann annehmen , daß in den bedeutenderen Städten , die Bürgermeiſter , Waiſenrichter , Rathſchreiber und ſonſtige

Gemeindebeamten beinahe ihre ganze Zeit dem Dienſt widmen müſſen ; in geringeren Städten und Landorten kann

man die Hälfte und mindeſtens ein Viertel dafür annehmen , wofür ihnen Entſchädignung zu leiſten , billig und gerecht

iſt . So billig und gerecht es iſt , daß die Staatsbeamten , welche ihre ganze Zeit dem Staatsdienſt widmen müſſen ,

vom Staat ſo beſoldet werden , daß ſie davon mit Familie ihr Leben friſten können ; eben ſo billig iſt es , daß der

Gemeindebeamte für die Beit, die er dem Gemeindsdienſt und den einzelnen Gliedern der Gemeinde vermöge ſeines

Amtes opfern muß , billige Entſchädigung bekomme ; ohne des Riſico ' s zu gedenken , welches die Gewährbuchsfü hrung

und die Pfandſchreiberei ꝛc. in ihrem Gefolge haben kann .

Die folgende Zuſammenſtellung der Gebühren - Bezüge begreift nun unter fidh alle diejenigen Entſchädigungs⸗

Anſprüche , welche nach den beſtehenden Geſetzen und Verordnungen die Gemeindebeamten und Ortsangeſtellten für

geleiſtete Dienſte ſowohl für die Gemeinde, als wie einzelne Ortseinwohner und Fremde zur Zeit haben.

Die Abkürzungen , welche im Verfolg dieſes vorkommen , ſind G. O. ( Gemeinde - Ordnung ) ; L. R. S . ( Landrecht⸗

Satz ) ; R . B . ( Regierungsblatt ) ; V. v. ( Verordnung vom — worauf ſodann das Datum derſelben folgt ) ; Miniſt .

d. J . ( Miniſterium d. Innern ) ; Anz . Bl . ( Anzeigeblatt ) .
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